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Die galerie grandel lädt Sie und Ihre Freunde 
herzlich ein zur Ausstellung

hinrich zürn
Malerei und Zeichnung

eröffnung | 8. Juni 2013, 18.00 
| �Mit einer Einführung von 
Reinhold Weinmann

ausstellung | 
| 8. Juni bis 13. Juli 2013 

adresse | 
| �S4. 23, 68161 Mannheim 

öffnungszeiten | 
| �Di - Fr: 14.00 - 19.00
Sa: 10.00 - 16.00 
sowie nach Vereinbarung

hinrich zürn | 
Malerei und Zeichnung
8. Juni bis 13. Juli 2013
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Die Werke Hinrich Zürns dokumentieren das starke 
Interesse des Künstlers an der zeichnerischen und 
malerischen Auseinandersetzung mit visuell Erfah-
renem und sinnlich Erlebtem. Daneben spürt der 
Betrachter in vielen Landschaften, Interieurs oder 
Stillleben eine eigene, individuelle Auseinanderset-
zung mit bedeutenden Meistern und Kunstrichtun-
gen des 20. Jahrhunderts. Zitate von Ernst Ludwig 
Kirchner, Barnett Newman, Robert Motherwell, Max 
Liebermann oder Max Beckmann scheinen dem Be-
trachter in Zürns Werken zu begegnen.

Die Malerei Hinrich Zürns bleibt mal stärker mit 
dem Gesehenen verbunden oder ist mal stärker 
sich selbst verpflichtet. Es sind Arbeiten, die Land-
schaften, Interieurs und Stillleben zum Anlass der 
individuellen künstlerischen Auseinandersetzung 

nehmen, dem realistischen Abbilden jedoch eine 
malerische Wirklichkeit entgegensetzen. 
Damit zeigt das Schaffen Zürns ein spannendes 
Wechselspiel zwischen dem Motiv sowie der freien 
Farb- und Formfindung. Mit lebendiger Linienfüh-
rung und kraftvollem Kolorit ergründet der Künstler 
den Bildgegenstand und entdeckt ihn für sich und 
uns neu. Die leuchtende Farbigkeit der Arbeiten 
Zürns ist eine Einladung an uns, seinen mit künst-
lerischen Mitteln geschaffenen Entdeckungen zu 
begegnen.

Hinrich Zürn (geb. 1970) studierte in Saarbrücken 
an der Hochschule der Bildenden Künste mit dem 
Schwerpunkt Malerei und war Meisterschüler bei 
Prof. Bodo Baumgarten. Der Künstler lebt und ar-
beitet bei Gemmingen.


